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Objekt: Parthische Drachme
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30159 Hannover
(0511) 168-42730
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kulturgeschichte@hannover-
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Sammlung: Die Jahrhundertmünze, Münzen
und Medaillen

Inventarnummer: 1921.2

Beschreibung
Das 2. Jahrhundert v. Chr. gehört einer Epoche an, die man als Hellenismus bezeichnet. Es
ist die Zeit, als in Folge der Eroberungen Alexanders des Großen (356-323 v. Chr.) weite
Teile Vorderasiens mit der griechischen Kultur des Mittelmeerraumes in Kontakt kamen.
Asiatische Reiche wie Parthien ließen ihrerseits Münzen prägen, deren Bilder die
Kulturberührungen deutlich machen: Griechische sowie einheimisch-parthische Einflüsse
finden sich gemeinsam auf den Münzen. (SV)

Ausführliche Beschreibung
Vorderseite: Brustbild des bärtigen Königs nach links, Diadem und Tunika; Punktkreis.
Rückseite: Arsakes nach rechts thronend; in medischer Tracht, in der ausgestreckten
rechten Hand ein Bogen.

Grunddaten

Material/Technik: Silber / geprägt
Maße: Durchmesser: 2,8 cm, Gewicht: 4,03 g

Ereignisse

Hergestellt wann 123-88 v. Chr.
wer
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

https://nds.museum-digital.de/object/6150


wer
wo Vorderasien

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Parthien

[Zeitbezug] wann Späthellenistische Epoche (150-30 v. Chr.)
wer
wo

[Zeitbezug] wann 400-1 v. Chr.
wer
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Mithradates II. (Parther)
wo

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Arsakes II. (--185)
wo

Schlagworte
• Diadem
• Hellenistische Epoche
• Münze
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